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Märkische Schweiz

I. Amtlicher Teil

■ Amtliche Bekanntmachungen

Beschlüsse des Amtsausschusses, 
der Stadtverordnetenversammlung und
der Gemeindevertretungen / öffentliche

Bekanntmachungen des Amtes, der Stadt
Buckow (Märkische Schweiz) und der 

Gemeinden / sonstige Bekanntmachungen   

Stadt Buckow (Märkische Schweiz) 

Beschlüsse der Stadtverordneten-
versammlung vom 19.09.2012

Die Stadtverordnetenversammlung trat zu ihrer 46.Sitzung zusammen und
beschloss im öffentlichen Teil:
– Die Stadtverordnetenversammlung Buckow (Märkische Schweiz) be-

schließt, dass der Kämmerer über die im Rahmen der Jahresabschlussar-
beiten bekannt gewordenen über- und außerplanmäßigen Aufwendun-
gen für Abschreibungen/Pauschalwertberichtigungen und Abgänge Rest-
buchwerte unabhängig von der Höhe entscheidet. Sie sind der Stadtver-

ordnetenversammlung mit der Jahresrechnung zur Kenntnis zu bringen.
(Beschluss 46-01-2012)

– Die Stadtverordnetenversammlung beschließt auf der Grundlage des un-
eingeschränkten Bestätigungsvermerkes des Rechnungsprüfungsamtes
die Jahresrechnung 2010. (Beschluss 46-02-2012)

– Aufgrund des geprüften und festgestellten Ergebnisses der Jahresrech-
nung 2010 der Stadt Buckow (Märkische Schweiz) wird dem Amtsdirek-
tor gemäß § 82 Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (BbgK-
Verf) in der Fassung der Bekanntmachung vom 18.12.2007 (GVBl. I
S.286), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 13.03.2012
(GVBl. I Nr. 16), die Entlastung erteilt. (Beschluss 46-03-2012)

– Die Stadtverordnetenversammlung stimmt dem Entwurf des vorliegen-
den Stadtwappens und der Flagge zu. (Beschluss 46-04-2012)

Bekanntmachung

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Buckow (Märkische Schweiz)
hat am 12.09.2012 gemäß § 82 Kommunalverfassung des Landes Branden-
burg (BbgKVerf) den Jahresabschluss 2010 und die Entlastung des Amtsdi-
rektors des Amtes Märkische Schweiz beschlossen.
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In den Jahresabschluss mit seinen Anlagen kann jeder während der Sprech-
zeiten im Amt Märkische Schweiz, Hauptstraße 1 15377 Buckow (Märkische
Schweiz), Zimmer 28 Einsicht nehmen.

Buckow (Märkische Schweiz), 14.09.2012

Dammann
Amtsdirektor

Gemeinde Garzau-Garzin

Beschlüsse der Gemeindevertretersitzung
vom 03.09.2012

Die Gemeindevertretung trat zu ihrer 41.Sitzung zusammen und beschloss
im öffentlichen Teil:
– Die Gemeindevertretung Garzau-Garzin beschließt, die Nachtragshaus-

haushaltssatzung für das Jahr 2012 in der vorliegenden Fassung. (Be-
schluss 41-01-2012)

Bekanntmachung

Die 1. Nachtragshaushaltssatzung 
der Gemeinde Garzau-Garzin

für das Haushaltsjahr 2012 vom 03.09.2012
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Es wird darauf  hingewiesen, dass eine Verletzung  von Verfahrens- oder
Formvorschriften, die in der  Kommunalverfassung des Landes Brandenburg
enthalten  oder auf Grund der Kommunalverfassung erlassen worden sind,

beim zu Stande kommen dieser Satzung unbeachtlich sind, wenn sie nicht
schriftlich innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung  gegenüber
dem Amt unter der Bezeichnung  der verletzten Vorschrift und der Tatsache,
die den Mangel ergibt,  geltend gemacht worden ist.

Das gilt nicht :
–  wenn eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder
–  wenn diese Satzung nicht ordnungsgemäß bekannt gemacht worden ist.

In die Nachtragshaushaltssatzung und ihre Anlagen kann jeder während der
allgemeinen Öffnungszeiten des Amtes Märkische Schweiz Einsicht nehmen.

Buckow (Märkische Schweiz ), 04.09.2012

Dammann
Amtsdirektor 

1. Nachtragshaushaltsatzung
der Gemeinde Garzau-Garzin für das

Haushaltsjahr 2012

Aufgrund des § 68 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg wird
nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 03.09.2012 folgende Nach-
tragshaushaltssatzung erlassen:

§ 1

Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden

die bisher erhöht um vermindert um und damit der
festgesetzten Gesamtbetrag 
Gesamtbeträge von einschließlich Nach-

träge festge-setzt auf

EUR

im Ergebnisplan 
ordentliche Erträge 898.900 63.300 0 962.200
ordentliche Aufwendungen 1.043.400 61.300 0 1.104.700

außerordentliche Erträge 0 56.500 0 56.500
außerordentliche Aufwendungen 0 56.500 0 56.500

Im Finanzhaushalt
die Einzahlungen 877.900 69.800 0 947.700
die Auszahlungen 1.024.600 61.300 0 1.085.900

davon bei den:
Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 824.200 13.300 0 837.500
Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 882.700 61.300 0 944.000

Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit 53.700 56.500 0 110.200
Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 141.900 0 0 141.900

Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 0 0 0 0
Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 0 0 0 0
Einzahlungen aus der Auflösung von
Liquiditätsreserven 0 0 0 0
Auszahlungen an Liquiditätsreserven 0 0 0 0
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§ 2

Kredite werden nicht veranschlagt.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht festgesetzt.

§ 4

Die Gemeindesteuern werden nicht geändert.

§ 5

1. Die Wertgrenze, ab der außerordentliche Erträge und Aufwendungen als
für die Gemeinde von wesentlicher Bedeutung angesehen werden, wird
von bisher 10.000 € auf 10.000 € festgesetzt.

2. Die Wertgrenze, für die insgesamt erforderlichen Auszahlungen, ab der
Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen im Finanzhaushalt ein-
zeln dazustellen sind, wird von bisher 10.000 € auf 10.000 € festge-
setzt.

3. Die Wertgrenze, ab der überplanmäßige und außerplanmäßige Aufwen-
dungen und Auszahlungen der vorherigen Zustimmung der Gemeinde-
vertretung bedürfen, wird von bisher 7.000 € auf 7.000 € festgesetzt.

4. Die Wertgrenzen, ab der eine Nachtragssatzung zu erlassen ist, werden
bei:
a)  der Erhöhung des gemäß Haushaltsplan zu erwartenden Fehlbetra-

ges von bisher 50.000,00    auf 50.000,00  und
b) bei Einzelauszahlungen von bisher 50.000  auf 50.000 

festgesetzt.

Buckow (Märkische Schweiz),  03.09.2012

R.-D. Dammann
Amtsdirektor

Gemeinde Oberbarnim

Beschlüsse der Gemeindevertretersitzung
vom 27.08.2012

Die Gemeindevertretung trat zu ihrer 30.Sitzung zusammen und beschloss im
öffentlichen Teil:
– dass der Kämmerer über die im Rahmen der Jahresabschlussarbeiten be-

kannt gewordenen über- und außerplanmäßigen Aufwendungen für Ab-
schreibungen/Pauschalwertberichtigungen und Abgänge Restbuchwerte
unabhängig von der Höhe entscheidet. Sie sind der Gemeindevertretung
mit der Jahresrechnung zur Kenntnis zu bringen (Beschluss 30-01-2012)

– auf der Grundlage des uneingeschränkten Bestätigungsvermerkes des
Rechnungsprüfungsamtes die Jahresrechnung 2010 (Beschluss 30-02-
2012)

– Aufgrund des geprüften und festgestellten Ergebnisses der Jahresrech-
nung 2010 der Gemeinde Oberbarnim wird dem Amtsdirektor gemäß §

82 Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 18.12.2007 (GVBl. I S.286), zuletzt geän-
dert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 13.03.2012 (GVBl. I Nr. 16), die
Entlastung erteilt (Beschluss 30-03-2012)

– 1.Die während der öffentlichen Auslegung des 1.Entwurfs der KES für die
Gemeinde Oberbarnim, OT Ihlow bis zum 20.02.2012 vorgebrachten An-
regungen privater Personen sowie die Stellungnahmen der Träger öffent-
licher Belange hat die Gemeindevertretung geprüft und mit folgendem
Ergebnis gegeneinander und untereinander gerecht abgewogen: 
• beteiligt wurden: 20 TÖB 
• nicht geantwortet haben: 3 TÖB 
• teilweise bzw. berücksichtigt wurden: 17 TÖB 
• von Bürgern gingen keine Stellungnahmen ein. 

Es wird auf das Abwägungsprotokoll zur Beteiligung der Behörden und
TÖB Stand 20.02.2012 verwiesen (Anlage 1). 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, für die Ergänzungsflächen E1 und E5
die Vereinbarkeit mit den Schutzzielen der RVO des LSG Naturpark „Mär-
kische Schweiz“ herzustellen (Beschluss 30-04-2012)

und im nichtöffentlichen Teil:

– Bestätigung der Vergabeentscheidung Buswendeschleife Ortsteil Grunow
(Beschluss 30-05-2012)

– Bestätigung der Vergabeentscheidung Teilerneuerung und Rückbau Geh-
weg OT Klosterdorf (Beschluss 30-06-2012)

– Grundstücksangelegenheit - Entbehrlichkeit und Verkauf (Beschluss 30-
07-2012)

Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung Oberbarnim hat am 27.08.2012 gemäß § 82 Kom-
munalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) den Jahresabschluss
2010 und die Entlastung des Amtsdirektors des Amtes Märkische Schweiz be-
schlossen.
In den  Jahresabschluss mit seinen Anlagen kann jeder während der Sprech-
zeiten im Amt Märkische Schweiz, Hauptstraße 1, 15377 Buckow (Märkische
Schweiz), Zimmer 28 Einsicht nehmen.

Buckow (Märkische Schweiz), 29.08.2012

Dammann
Amtsdirektor

Gemeinde Rehfelde

Beschlüsse der Gemeindevertretersitzung
vom 11.09.2012

Die Gemeindevertretung trat zu ihrer 32.Sitzung zusammen und beschloss im
öffentlichen Teil:
– Die Gemeindevertretung Rehfelde beschließt auf der Grundlage des un-

eingeschränkten Bestätigungsvermerkes des Rechnungsprüfungsamtes
den Jahresabschluss 2010. (Beschluss 32-01-2012)

– Aufgrund des geprüften und festgestellten Ergebnisses des Jahresab-
schlusses 2010 der Gemeinde Rehfelde wird dem Amtsdirektor gemäß §
82 Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 18.12.2007 (GVBl. I S.286), zuletzt geän-
dert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 13.03.2012  (GVBl. I Nr. 16), die
Entlastung erteilt. (Beschluss 32-02-2012)
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– Die Gemeindevertretung Rehfelde beschließt, für das Gemeindegebiet
ein „Kommunales Energiekonzept“ zu erstellen. Sie beantragt die im
Rahmen des RENplus-Programmes des Ministeriums für Wirtschaft und
Europaangelegenheiten  Fördermittel für die Erstellung dieses Konzepts.
Die erforderlichen Eigenmittel  in Höhe von  ca. 16.250 € werden im
Haushaltsplan 2013 eingestellt. (Beschluss 32-03-2012)

– Die Gemeindevertretung stimmt dem Entwurf der 4. Fortschreibung der
Schulentwicklungsplanung 2012 – 2017 für den Schulstandort Grund-
schule Rehfelde zu. (Beschluss 32-04-2012)

Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung Rehfelde hat am 11.09.2012 gemäß § 82 Kommu-
nalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) den Jahresabschluss 2010
und die Entlastung des Amtsdirektors des Amtes Märkische Schweiz be-
schlossen.
In den Jahresabschluss mit seinen Anlagen kann jeder während der Sprech-
zeiten im Amt Märkische Schweiz, Hauptstraße 1 15377 Buckow (Märkische
Schweiz), Zimmer 28 Einsicht nehmen.

Buckow (Märkische Schweiz), 14.09.2012

Dammann
Amtsdirektor

Gemeinde Waldsieversdorf

Beschlüsse der Gemeindevertretersitzung
vom 21.08.2012

Die Gemeindevertretung trat zu ihrer 38.Sitzung zusammen und beschloss im
öffentlichen Teil:
– dass der Kämmerer über die im Rahmen der Jahresabschlussarbeiten be-

kannt gewordenen über- und außerplanmäßigen Aufwendungen für Ab-
schreibungen/Pauschalwertberichtigungen und Abgänge Restbuchwerte
unabhängig von der Höhe entscheidet. Sie sind der Gemeindevertretung
mit der Jahresrechnung zur Kenntnis zu bringen. (Beschluss 38-01-2012)

– die Gestaltung der Grundstücksgrenze WaldKAuTZ zur Wilhelm-Pieck-
Straße mit Findlingen als optische Abgrenzung (Beschluss 38-02-2012)

und im nichtöffentlichen Teil:

– eine Grundstücksangelegenheit (Beschluss 38-03-2012)
– eine Vertragsangelegenheit – Kündigung (Beschluss 38-04-2012)

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

II. Nichtamtlicher Teil
■ Informationen der Amtsverwaltung

Sitzungstermine im Oktober

Gemeindevertretersitzung Garzau-Garzin 01.10.2012 19:00 Uhr

Ortsbeirat Zinndorf 01.10.2012 19:30 Uhr

Finanzausschuss Rehfelde 08.10.2012 19:00 Uhr

Hauptausschuss Rehfelde 09.10.2012 19:00 Uhr

Kurortausschuss Buckow (Märkische Schweiz) 10.10.2012 19:00 Uhr

Gemeindevertretersitzung Waldsieversdorf 16.10.2012 19:00 Uhr

Ortsentwicklungsausschuss Rehfelde 17.10.2012 19:00 Uhr

Stadtverordnetenversammlung Buckow (Märkische Schweiz) 17.10.2012
19:00 Uhr

Bildungsausschuss Rehfelde 23.10.2012 19:00 Uhr

Bauausschuss Buckow (Märkische Schweiz) 23.10.2012 19:00 Uhr

Hauptausschuss Buckow (Märkische Schweiz) 24.10.2012 19:00 Uhr

Hauptausschuss Rehfelde 30.10.2012 19:00 Uhr

Sozialausschuss Buckow (Märkische Schweiz) 30.10.2012 19:00 Uhr

Änderungen nach Redaktionsschluss möglich.

Hinweis
Das nächste Amtsblatt für das Amt Märkische Schweiz erscheint am
25.10.2012. Beiträge können bis zum 12.10.2012 im Amt Märkische
Schweiz, Fachbereich I, Zentrale Dienste abgegeben werden. Textdateien
(maximal 35 Zeilen und 3 Bilder) bitte ausschließlich als Worddatei sen-
den. PDF Dateien können leider nicht bearbeitet werden.

Informationen aus den Gemeinden

Buckow (Märkische Schweiz)

IMMANUEL KLINIK MÄRKISCHE SCHWEIZ
FACHKLINIK FÜR ONKOLOGISCHE REHABILITATION
Lindenstraße 68 - 70, 15377 Buckow

Rehaklinik sucht Ehrenamtliche

Die Immanuel Klinik Märkische Schweiz in Buckow möchte einen ehrenamt-
lichen Besuchs- und Begleitdienst in ihrer Einrichtung aufbauen. Dazu werden
Menschen gesucht, die bewusst einen Teil ihrer Zeit mit anderen teilen wol-
len, um ihnen hilfreich zur Seite zu sein. Gedacht ist dabei zum Beispiel an
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eine Begleitung auf Spaziergängen, an Gespräche und andere gemeinsame
Freizeitaktivitäten.
Interessenten sollten die nötige Offenheit und Kommunikationsfähigkeit mit-
bringen. Beson-dere fachliche Vorkenntnisse werden nicht erwartet. Eine Ein-
führung in den Dienst und regelmäßige Fortbildungen gewährleistet die Ein-
richtung. Der ehrenamtliche Dienst ist unentgeltlich. 
Erfahrungen aus anderen Kliniken zeigen, dass solch ehrenamtliches Engage-
ment immer sinnstiftend und bereichernd ist.

Wer neugierig geworden ist und sich weiter informieren will, kann unter der
Telefonnummer 033433 55-602 Kontakt mit uns aufnehmen. 

Oberbarnim

35 Jahre Siedlerverein „Ernsthof-Grunow e.V.“

Am 25. August 2012 feierten Gäste und Mitglieder des Siedlervereins „Ernst-
hof-Grunow e. V." das 35jährige Vereinsbestehen. Als Gäste wurden Herr Lo-
thar Arndt (Bürgermeister der Gemeinde Oberbarnim) und der Geschäftsfüh-
rer der Agrar & Marketing Gesellschaft mbH Herr Rainer Bradtke begrüßt.

Zur Eröffnung hielt der Vereinsvorsitzende Lutz Kolb eine Festrede. In dieser
blickte er auf die erfolgreiche Entwicklung des Vereins zurück und berichtete
über zukünftige Vorhaben. Im Verein finden alljährlich zahlreiche Veranstal-
tungen für  die Bewohner der Dörfer  Ernsthof und Grunow statt. Unter an-
derem: Neujahrsskat, Weihnachtsbaumbrennen, Fasching, Frauentagsfeier,
Tanz in den Mai, Herrentagsfeier, Tischtennisturnier, Wandertag, Vorträge zu
aktuellen Neuerungen (z.B. Fahrschule, rechtliche Beiträge), Seniorenfeier,
Weihnachtsbasteln, Weihnachts- u. Silvesterfeier.  Der Vorsitzende bedankte
sich herzlich bei den tatkräftigen Helfern und Helferinnen, ohne die dieses
breite Angebot nicht möglich wäre. Ferner kann das Vereinshaus – mit ca. 45
Sitzplätzen – von „Jedermann“ angemietet werden. Während der Festrede
wurden Ehrungen langjähriger Vereinsmitglieder vorgenommen. 

Die Gäste Lothar Arndt und Rainer Bradtke ergriffen anschließend das Wort
und bedankten sich beim Verein für die bisherigen Leistungen und die gute
Zusammenarbeit mit Worten und Geldspenden.

Nach dem anschließenden Festessen sorgte Beppo Pohlmann – ein Mitglied
der Gebrüder Blattschuss („Kreuzberger Nächte sind lang...“) – für einen lu-
stigen Abend mit viel Witz, Spaß und Gesang. Durch stimmungsvolle Tanz-
musik und gute Laune waren auch an diesem Abend im Siedlervereinsheim
die „Ernsthofer Nächte“ lang.

Abschließend bedankt sich der Verein bei der freiwilligen Feuerwehr Grunow-
Ernsthof für die langjährige Unterstützung.

Der Siedlerverein „Ernsthof-Grunow e.V.“ würde sich über jedes neue Mit-
glied sehr freuen_.

L. Arndt, L. Kolb, B. Pohlmann, M. Berg (von links)

Rehfelde

Das  Bürgermeisterwort

Liebe Bürgerinnen und Bürger !
Der von  Karl dem Großen bezeichnete Herbstmonat September geht zu Ende
und der Weinmonat Gilbhart beschert uns Laub, die herbstlichen Astern und
den ersten Nachtfrösten können wir nicht mehr entgehen. Unsere Landwirte
haben die Ernte dieses Jahres im Wesentlichen eingebracht  und die Zeitun-
gen informieren wie immer über  „ganz gute“ und „ganz schlechte“ Erträge.
Die Herbst- und Erntefeste, wie auch im Dorf-Rehfelde und beim Sommer-
ausklang in Werder, begeisterten Alt und Jung. Wie in jedem Jahr wird das
größte Volksfest in Europa, das Oktoberfest in München, geschlossen und wir
begehen das 14. Zinndorfer Oktoberfest. Zu dieser über drei Tage gehenden
Gemeindeveranstaltung unter dem Motto „Land & Leute“ begrüßen wir eine
starke Delegation und junge Künstler aus Polen, hoffen auf eine rege Teil-
nahme mit vielen Fahrzeugen an unserem Umzug sowie viel Spaß bei dem
vielfältigem Programm und guter kulinarischer Versorgung. Der Rehfelder
Sängerkreis wird sein 25.Jubiläum der Gründung im Jahre 1987 begehen und
aus diesem Anlass können wir unser neues Wanderangebot - den Liederweg
oder Weg der Lieder einweihen. Nach Klärung vieler Sach- und Fachfragen
werden wir uns zur vorbereitenden Versammlung der Gründung der „ Reh-
felder - EigenEnergie e.G.“ treffen. Für mich ein wichtiger Schritt eine preis-
wertere, unabhängige Energie -Zukunft  mit Strom und Wärme zum Vorteil
unser Bürger durch eine Genossenschaft mit 100% Tochter als Betreiber - Ge-
sellschaft (GmbH)  sichern zu können. Bald stellen wir uns auf die Winterpe-
riode ein und wollen diese nutzen  für die Folgejahre die wichtigsten Projek-
te und Aufgaben, so auch den Frühjahresputz,  zu diskutieren und  mit dem
Haushaltsbeschluss im November  finanziell absichern. Viel ist noch zu lei-
sten, manche gute Idee noch umzusetzen – lassen sie uns das gemeinsam an-
gehen. Sehen wir unsere Welt - wie der Dichter schreibt - im Golde fließen.
„Im Nebel ruhet noch die Welt, noch träumen Wald und Wiesen: Bald siehst
du, wenn der Schleier fällt, der blaue Himmel unverstellt, herbstkräftig die ge-
dämpfte Welt in warem Golde fließen.“  (Eduard Moericke)

Ihr Reiner Donath. 

Neues aus der Kita „Fuchsbau“

Die großen und kleinen Füchse bedanken sich herzlich, anlässlich des Oma-
Opa-Tages, für die große Spende.

Dank der großzügigen Spende der Großeltern sind wird unserem Ziel, eine ei-
gene Kita-Sauna zu errichten, ein Stück näher. 

Vielen Dank für das tolle Fest!

Viele Grüße aus der Kita „Fuchsbau“
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14. ZINNDORFER OKTOBERFEST 2012
„ Land & Leute“ - deutsch - polnische Begegnungen 

Freitag 05.Oktober  Traditionelle Disco

20.00 Uhr Disco-Musik mit Dirk und Toni im Festzelt
Für die Jugend und alle Junggebliebenen

Samstag 06.Oktober „Land & Leute“

09.00 Uhr Eintreffen der Delegationen aus Zwier-
zyn und gemeinsames Frühstück

10.00 Uhr Wanderung auf dem deutsch-polni-
schen Weg der Lieder

11.00 Uhr Platzkonzert Tanz- und Blasorchester
Schulzendorf; Jugendorchester DETA Z
DREZDENKA

13.00 Uhr Festumzug - Präsentation - 
Land & Leute

13.30 Uhr Nachmittagsprogramm und 
Kinderzentrum
Oktobercafe des Bürgervereins
Auswertung der „ Schönen Strohpuppe“
Wettkampf um den „Stärksten“ - 
Baumstammwerfen
Bangee Run, Hüpfeburg, Bastelstrasse,
Spiele u.a.m. 
Programm Rehfelder Kindereinrichtungen
Line - Dance - Gruppe

15.00 Uhr Themen und Projekte im Gespräch mit
Partnern

16.00 Uhr Volkstümliche Schlagerpower mit Alf Weiss

18.00 Uhr Tanzabend im Festzelt
Disco „Die Zwei“ und Band „Ossi and 
Friends“ (Puhdys - Double)

Sonntag 07.Oktober  Ausklang

10.00 Uhr Frühschoppen mit den Dorfmusikanten
aus Eggersdorf und Eisbeinessen

14.00 Uhr Erntedankgottesdienst in der Sankt
Annenkirche

• Festzelt, Bierwagen Steinborn, Franks Feld-
küche, Grillstand „Zur alten Linde, Knobi
Fischwagen, Süßigkeiten, Eisspezialitäten 

• Schausteller Bleifuß mit Autoscoter, Süßigkei-
ten, Eis, Werbe- und Verkaufsstände

„Das Projekt wird aus Mitteln des Europäischen Fonds für Regionale Ent-
wicklung über die Euroregion Pro Europa Viadrina, kofinanziert.“

Grenzen überwinden durch gemeinsame Investitionen in die Zu-
kunft

Sportlerball  2012

Der Vorstand der SG Grün-Weiss Rehfelde lädt  auch in
diesem Jahr Mitglieder  und Freunde  des Rehfelder
Sports recht herzlich ein.  

Der Sportlerball ist ein Höhepunkt unseres  Vereinslebens  und eine öf-
fentliche Veranstaltung. 

Termin: 03.11.2012 

Uhrzeit: 19.00 bis 1.00 Uhr

Ort: Gaststätte „Zur alten Linde“ .

Neben Musik und Tanz wird  auch die Sportlerehrung  des Jahres 2012
vorgenommen. 

Showeinlagen, Preisverlosungen und  Informationsstand der SG stehen
zusätzlich auf dem Programm. Selbstverständlich ist auch für das leibliche
Wohl bestens gesorgt.

Die Karten  für den Sportlerball sind ab dem 20.09.2012 über die  Sektio-
nen  erhältlich.  
Zudem können Karten über den Gastwirt der Gaststätte „Zur alten Linde“
erworben werden. 

Wir hoffen, dass der Sportlerball 2012 wieder zu einem vollen Erfolg wird
und wünschen unseren Mitgliedern, Gästen und Freunden viel Spaß.

Mit sportlichen Grüßen 

Carsten Kopprasch
Vereinsvorsitzender

Eröffnung des Liederweges in Rehfelde 

In der Gemeinde Rehfelde – dem Grünen Tor zur Märki-
schen Schweiz – wird ein Liederweg eingerichtet. Dank der
Spenden und Zuwendungen von 26 Stiftern ist es gelungen,
diesen Weg für Wandern und Singen ausschließlich mit priva-
ten Mitteln zu finanzieren. In der Gemeindegemarkung wurden auf zwölf Ki-
lometer Wanderstrecke 20 Liedsteine mit deutschen Liedern und sechs Lied-
steine mit polnischen Liedern aufgestellt.
Der Liederweg wird am 13. Oktober 2012 offiziell mit Wandern, Gesang und
einer kleinen „Dankeschön-Veranstaltung“ für die Stifter der Liedsteine und
Projekt-Akteure eingeweiht.
Folgender Ablauf ist vorgesehen:
14:00 Eröffnung des Liederweges am Bahnhof Rehfelde
14:30 Wandern und Gesang auf der „kleinen“ Liederweg-Runde über

Werder, Zinndorf und zurück nach Rehfelde
17:00 „Dankeschön-Veranstaltung“ im Bürgersaal Rehfelde (Teilnah-

me auf Einladung)
Interessierte Wanderer und Sänger aus Nah und Fern sind herzlich eingela-
den.
Mehr Informationen: www.gemeinde-rehfelde.de � Tourismus/Wander-
wege/Liederweg

Projektgruppe Liederweg

Rehfelder Sängerkreises e.V.

Nun ist es bald so weit - unser 25. Geburtstag rückt immer näher. Wir stecken
mitten in den Vorbereitungen und üben fleißig für das Festkonzert am Sonn-
tag, dem 14. Oktober, in der Gaststätte “Zur alten Linde”
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Fakten:
Derzeit hat unser Chor 34 aktive Sängerinnen und Sänger sowie fünf för-
dernde Mitglieder. In den letzten drei Jahren haben sechs neue Mitglieder un-
sere Reihen verstärkt. Machen Sie es doch wie diese, kommen Sie schnup-
pern, singen Sie mit uns gemeinsam_ Unsere Chorproben finden montags
von 19:00 bis 21:00 Uhr im Gemeinschaftsraum des neuen Bürgerzentrums
statt. Wir freuen uns über singenden Zuwachs (übrigens:Notenkenntnisse
sind keine Voraussetzung und vorsingen muss man auch nicht).

Was ist uns wichtig:
Unser gesellschaftliches Engagement für die Senioren unserer Region oder für
die Kinder von Tschernobyl durch unser jährliches weihnachtliches Benefiz-
konzert in der Kirche zu Werder. Durch einen großen Spenderkreis sind in all
den Jahren über 19.000_ zusammen gekommen. Frohe Kinderaugen, das
Lächeln bei ihrem Aufenthalt in Hirschluch sind für alle ein herzliches Danke-
schön. Im Ort  ist die Weihnachtspäckchenaktion bekannt, der Chor beteiligt
sich selbstverständlich mit. 
Wie immer gestalten wir auch in diesem Jahr unser Weihnachtskonzert am 
3. Adventssonntag (16. Dezember) in der Kirche zu Werder. Notieren Sie sich
auch diesen Termin ruhig dick in ihrem Kalender.

Wie geht es weiter:
Am Sonntag, dem 14.Oktober werden wir nun unser Jubiläum festlich bege-
hen. Wir sind stolz darauf, auch deshalb, weil wir vom damaligen Dorfen-
semble als einzige Vereinigung übrig geblieben sind. Ein guter Grund, wie wir
finden, unseren Feiertag gemeinsam mit den Bürgern der Gemeinde Rehfel-
de würdig zu begehen. Natürlich wollen wir unsere treuen Anhänger, unsere
Förderer und Freunde dabei haben, auch unser langjähriger Partnerchor aus
Hessen hat sein Kommen fest zugesagt. Aber auch am 13. Oktober gibt es be-
reits einen Höhepunkt. Wandern und singen Sie mit uns auf dem - anlässlich
unseres Jubiläums initiierten und entstandenen - Liederweg. Er wird 14:00
Uhr am Bahnhof Rehfelde eröffnet und unter die Füße genommen.
An unserem Festkonzert werden natürlich wir selbst  tolle Lieder vorstellen,
gemeinsam mit unserem Partnerchor aus Hessen singen, aber wir freuen uns
auch auf die Musizierenden aus Rehfelde, die uns mit ihren Darbietungen fei-
ern und verwöhnen. Lassen Sie sich überraschen und genießen Sie mit uns
diesen schönen Feiertag.

Vorstand des Rehfelder Sängerkreises e.V.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Zeigt Solidarität 
mit den Fluglärmbetroffenen
und unterschreibt in Eurem Amt das 

Volksbegehren für das Nachtflugverbot.

JEDE STIMME ZÄHLT!

Gemeinsam sind wir stark.

Eure Bürgerinitiative 
GRÜNES TOR REHFELDE

Energiewende in Rehfelde: Vorbereitung einer
BürgerEnergieGenossenschaft!

Seit dem 6. März 2012, mit Beschluss der Gemeindevertretung Rehfelde, ist
der Arbeitskreis Rehfelde – EigenEnergie (AkREE) beauftragt nach Wegen zu
suchen wie Energie in unserer Gemeinde erzeugt und verteilt werden kann.
Mit der Berichterstattung vor dem Auftraggeber am 11. September 2012
wurde eine wichtige Arbeitsetappe resümiert.
Folgerichtig beschlossen die Gemeindevertreter die Erarbeitung eines „Kom-
munalen Energiekonzeptes“ für Rehfelde in Auftrag zu geben.

Auf den Weg zu bringen ist nun die Gründung einer juristischen Person –
unser Vorschlag:
Eine BürgerEnergieGenossenschaft.

Wichtige Vorarbeiten wie die Genossenschaftssatzung, die Geschäftsordnung
und der Geschäftsplan liegen als zwingende Gründungsdokumente im Ent-
wurf vor.

Am 12. Oktober 2012 soll nun im Bürgersaal Rehfelde eine Vorgründungs-
versammlung stattfinden.
Der Arbeitskreis Rehfelde-EigenEnergie stellt das Vorhaben erstmals in der
Öffentlichkeit vor, diskutiert mit Interessenten und gibt Orientierungen für die
Gründungsversammlung am 15. November 2012.

Bürger, Unternehmen und die Gemeindevertretung sind herzlich zum 12. Ok-
tober 2012, 18.00 Uhr in die Aula der Grundschule Rehfelde einge-
laden.

Gehen Sie mit uns einen sozialen, lokalen Weg bei der Energie-
wende in Rehfelde!

ENERGIE   FÜR   REHFELDE

Im Auftrag des AkREE
Dipl.-Ing. Viktor A. Porodjuk

Der Rehfelder Dorfangerverein anno 1247 e.V.
lädt zum 

29.09.2012
Rehfelde-Dorf – Dorfanger

✖  14.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche
✖  15.00 Uhr Traktorparade
✖  Kaffeetrinken mit selbstgebackenem Kuchen
✖  15.30 Uhr „Kaulsdorf-Brass“ (Blasorchester)
✖  Basteltisch, Knüppelkuchen, Linedancer,
✖  Spiele mit der Freiwilligen Feuerwehr Rehfelde-Dorf, 
✖  „Showgruppe Rüdersdorf International“
✖  gemütliches Beisammensein im Festzelt mit Disco
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Für gastronomische Bewirtung ist gesorgt.

Änderungen vorbehalten

Vereine, Gewerbetreibende u.a., die sich mit einem Stand prä-
sentieren möchten, melden sich bitte beim „Dorfangerverein“ .
Kuchenspenden sind willkommen.   Tel: 033435 75553
Wer uns mit einer Geldspende unterstützen möchte, erhält selbst-
verständlich eine Spendenquittung.

Gottesdienstübersicht:

Termine der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Buckow-Mün-
cheberg im Monat Oktober

Do 04.10., 19.00 Uhr Bibelstunde im Seminar, Neue Promenade 34,
15377 Buckow

So 07.10., 10.00 Uhr Gottesdienst im Seminar, Neue Promenade 34,
15377 Buckow 

Do 11.10., 19.00 Uhr Bibelstunde im Gemeindehaus, Tempelberger
Weg 9, 15374 Müncheberg

So 14.10., 10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus, Tempelberger
Weg 9, 15374 Müncheberg

Do 18.10., 19.00 Uhr Bibelstunde im Seminar, Neue Promenade 34,
15377 Buckow 

So 21.10., 10.00 Uhr Gottesdienst im Seminar, Neue Promenade 34,
15377 Buckow

Do 25.10., 19.00 Uhr Bibelstunde im Gemeindehaus, Tempelberger
Weg 9, 15374 Müncheberg

So 28.10., 10.00 Uhr Erntedankfest im Gemeindehaus, Tempelberger
Weg 9, 15374 Müncheberg

■ Allgemeine Informationen

Internationales Fledermausmuseum 
Julianenhof

Veranstaltungen
Oktober 2012

Öffnungszeiten:
1. Mai – 31. Oktober

täglich 10.00 – 16.00 Uhr

Herbstferientage im Fledermausmuseum

Mittwoch, den 3. Oktober Ausstellungseröffnung des Fleder-
maus – 
Kreativ – Wettbewerbs 2012
Präsentation aller eingereichten Arbeiten.

Spiel und Spaß im Fledermausmuseum
(Fledermauskino, Bastelstraße, Rätsel,
Schminken und Spiele)
Die kleinen Künstler erwartet eine Tombola.
Beginn: 11 Uhr

Freitag, den 5. Oktober    Wir bauen ein Haus für die Fleder-
maus – Fledermäuse brauchen Fre-
unde!
wir bauen Fledermauskästen  (bei Mit-
nahme eines Fledermauskastens wird ein
Unkostenbeitrag von 8 € erhoben)
für Kinder von 6 – 12 Jahren und Be-
gleitung
Beginn: 10 – 12 Uhr
Unkostenbeitrag: 3 €
Anmeldung und Information:
Tel.: 033437/15256
e-mail: fledermausmuseum@freenet.de

Sonnabend, den 6. Oktober „Wenn es im Kirchturm flattert“ 
NABU Aktion „Lebensraum Kirch-
turm“
wir entdecken Lebensräume und
bestaunen das Sommerquartier unserer
Fledermäuse auf dem Dachboden
für Kinder  und Begleitung
Beginn: 14 Uhr
Unkostenbeitrag: 3 €

Mittwoch, den 10. Oktober SteinReich
Feldstein-Entdeckertour im Museums-
garten, Lesesteinhaufen, Feldsteingebäude,
Steine tasten, kreatives Gestalten unsere
Fundstücke für Kinder  und Begleitung
Beginn: 14 Uhr
Unkostenbeitrag: 3 €

Freitag, den 12. Oktober Fledermaus-Spiel- und Kreativtag
zum Herbstferienausklang
kindgerechte Museumsführung,  Fleder-
mauskino, Bastelstraße, Rätsel, Schminken
und Spiele im Fledermausmuseum für
Kinder  und Begleitung
Beginn: 10 – 12 Uhr
Unkostenbeitrag: 3 €
Anmeldung und Information:
Tel.: 033437/15256
e-mail: fledermausmuseum@freenet.de

Internationales Fledermausmuseum Julianenhof
Julianenhof 15b
15377 Märkische Höhe
Tel.: 033437/15256
www.fledermausmuseum-julianenhof.de Regionalverband Strausberg –

Märkische Schweiz e.V.

„Der Landesbetrieb Forst Brandenburg, 
Oberförsterei Waldsievers-dorf informiert“

Informationen und Beratung für Waldbesitzer

Sehr geehrte Waldbesitzer und Waldbesitzerinnen
Für alle Waldbesitzer/- innen in der Region besteht die Möglichkeit sich an
den Sprechtagen ( jeweils Dienstags 14.00 –17.00 Uhr ) oder nach Ver-ein-
barung durch die Revierförster der Oberförsterei Waldsieversdorf  in-formie-
ren und beraten zu lassen.
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Die Revierförster stehen für allgemeine Informationen zum Wald wie z.B. vor-
handene Forstbetriebsgemeinschaften und Jagdgenossenschaften, zu Fragen
des Waldgesetzes und des Naturschutzgesetzes zur Verfügung.
Konkrete Beratungen zu den einzelnen Waldflächen hinsichtlich wald-baulicher
Maßnahmen, des Forstschutzes, der Holzernte und weiterer Nut-zungsmöglich-
keiten können nach Wunsch auch im Wald erfolgen. Die Monate November bis
April sind dabei Schwerpunkte  der praktischen forstlichen Arbeiten.
Zur Umsetzung der Vorschläge zur Betreuung und Bewirtschaftung des Wal-
des können wir Ihnen forstliche Dienstleister aus der Region benennen oder
Dienstleistungen des Landesbetriebes im Zusammenarbeit mit forstlichen
Dienstleistern anbieten.
Unter folgenden Adressen sind die einzelnen Revierleiter erreichbar.

1. Revier Buckow – Revierleiter Peter Büssow 
Dienstsitz: 15374 Müncheberg ,OT Münchehofe, Tel. 0172/3143764
Zuständig für die Gem.  Bollersdorf, Pritzhagen, Buckow, Garzin, Grunow,
Ernsthof, Ihlow, Klosterdorf und Waldsieversdorf 
2. Revier Rehfelde– Revierleiter Gerald Michel,
Dienstsitz: 15374 Müncheberg, Heidekrug 1A , 
Tel. 033434/80326 o. 0152/02337675
Zuständig für die Gem. Garzau, Rehfelde, Werder und Zinndorf

Im Auftrag 
A. Jander
Leiter der Oberförsterei Waldsieversdorf  
in 15377 Waldsieversdorf Eberswalder Chaussee 3
(Telefon 0334331515/ 220, 215 oder 104)

„Brennholzverkauf“

Der Landesbetrieb Forst Brandenburg 
Oberförsterei Waldsieversdorf vermittelt  

1. Brennholzverkauf in Selbstwerbung aus dem Privatwald  im Raum Mün-
chberg über Frau Revierförsterin Silke Moczia (Tel. 033433/1515113 oder
0174/4058335)  und im Raum Buckow / Waldsieversdorf  über Herrn Re-
vierförster Peter Büssow (033433/15957 oder 0172/3143764).
Angeboten werden Laub und Nadelholz zur Aufarbeitung in Selbstwer-
bung für       5,00 – 18,00 € / Raummeter incl. MWST je nach Holzart und
Bedingungen.

2. Brennholzverkauf von 3 Meter langen  Hartlaubholz frei Waldstrasse aus
dem Privatwald für 32,00 €/ Raummeter  incl. MWST aus dem Raum
Jahnsfelde / Waldsieversdorf/ Buckow.

Anfragen über die Oberförsterei Waldsieversdorf, Eberswalder Chaussee 3 in
15377  Waldsieverdorf,  Tel. 0334331515 / 215, 220 oder 104.

Im Auftrag
A. Jander
Leiter der Oberförsterei

Machst du Theater, Puppe! 

Der diesjährige Theatersommer der Theaterwerkstadt des Jugendförderver-
eins „Chance“ e.V. in Müncheberg, fand unter dem Motto „So richtig Hor-
rorshow“ statt. Diesen Leitspruch getreu führten Akteure der Rocky Horror
Picture Show, durch mutige Darstellungen vieler Mitwirkenden und Mitarbei-
ter inszeniert, durchs bunte, schaurige Programm. So kamen die Gäste bei-
spielsweise in den Genuss, Schauspieler Mario Paolini in Strapsen zu sehen.
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Akteuren bedanken: Dominique
Schwarz für den Graffitiworkshop, Laura Schönwald für das Filzangebot, Frei-
mut Schade für den Maskenbau, Nicole Hintze für das Kinderschminken, Deo
Lüdtke für den Sportwettkampf, Isabell Lüdtke für den Streetdance, Romeo
Foxtrott für die musikalische Gestaltung des Abends und allen helfenden
Händen beim Auf- und Abbau, technischen Dingen, Kulturbeiträgen und der

Essens- und Getränkeversorgung. Merci Buckow! Mit dem Motto sollte indes
auf folgenden Aspekt aufmerksam gemacht werden: Die Theaterwerkstadt
befindet sich in den letzten sechs Monaten ihrer Aktion Mensch Förderung.
Das Projekt, als Teil der regionalen Jugendkultur- und Sozialarbeit im Amt
Märkische Schweiz und der Stadt Müncheberg, konnte nur durch zusätzlich
akquirierte Gelder, außerhalb des staatlichen Programms für Jugendarbeit,
inszeniert werden. Ob und welche Möglichkeiten es für eine Folgeförderung
gibt, wird derzeit geprüft. Desweiteren konnte die Theaterwerkstadt nur
durch einen Eigenanteil in Höhe von ca. 30.000 Euro realisiert werden. Die-
ser ist noch nicht vollständig erbracht. In den vergangenen Tagen erhielten
einige Betriebe, Firmen und Einzelpersonen in diesem Zusammenhang einen
Brief, mit der Bitte zu spenden. Ein großes Dankeschön gilt den bisherigen,
großzügigen Spendern: Firma Herbst, Malermeister Stefan Koslowski, Park-
lichtspiele in Buckow, Praxis für Physiotherapie Silke Hahnke und Cornelia
Sebastian, Steffen Olschewski/Dtp Werbung, Versicherungsmakler Carsten
Grey, Ostkälte GmbH und Strandhotel Buckow. Wer die Arbeit der Theater-
werkstadt unterstützen möchte, ist dazu von ganzem Herzen aufgefordert
oder um es mit anderen Worten zu sagen: wer noch nicht gespendet hat, der
schäme sich in Grund und Boden. Ferner kann die Spenderbereitschaft mit
einem Zitat von Karl Heinrich Waggerl unterstützt werden, denn nur wer
nichts Böses tut, hat damit noch lange nichts Gutes getan. Eine Spende kann
auf folgendes Konto überwiesen werden: 

Jugendförderverein „Chance“ e.V., 
Kontonummer: 320 601 3649, 
Bankleitzahl: 170 540 40, Sparkasse Märkisch Oderland

In den Herbstferien bietet die Theaterwerkstadt ein einwöchiges Angebot in
den Jugendclubs Müncheberg und Rehfelde an. „Machst du Theater, Puppe!“-
ist ein Puppentheaterworkshop der etwas anderen Art, für Jugendliche zwi-
schen 12-18 Jahren. Der Workshop findet vom 01.-05. Oktober täglich, von ca.
12.00-20.00 Uhr, parallel in beiden Einrichtungen statt. Die Ergebnisse werden
am Ende der Woche öffentlich inszeniert und durch einen Wettkampf prämiert.
Ein möglichst unabhängiges Publikum ist dafür am Freitag, den 05. Oktober
2012, um 19.00 Uhr in das Strandhotel nach Buckow eingeladen. Die Gewin-
nermannschaft bekommt in der zweiten Ferienwoche ein buntes Ferienangebot
(Disko, Koch- und Filmeabende, Grillen und Lagerfeuer uvm.) in der Einrichtung
arrangiert, während der Club der Verlierermannschaft geschlossen bleibt. In-
teressierte Jugendliche können sich im Vorfeld bei den Sozialarbeitern im je-
weiligen Club oder per Mail (theaterwerkstadt@jfv-chance.de) sowie telefo-
nisch (033432 758092; 0162 2382450) anmelden.

Die Theaterwerkstadt wünscht einen kreativen Start in den bunten Herbst. 

Carolin Schönwald 
(Projektleitung Theaterwerkstadt)  

Kleintierschau in Müncheberg/Mark

Vom 02.11. bis 04.11.2012 lädt der Züchterverband D 782 Müncheberg und
Umgebung e.V. zur 29. Vereinsschau nach Müncheberg, Marienfelde 1b
(Richtung Obersdorf/Hermersdorf) ein.
Gezeigt werden ca. 600 Tiere (Kaninchen und Geflügel).
Öffnungszeiten: Freitag, 15:00 – 18:00 Uhr

Samstag, 09:00 – 18:00 Uhr
Sonntag, 09:00 – 15:00 Uhr.

Es bestehen gute Kaufgelegenheiten in der Tierbörse, für das leibliche Wohl
in der Ausstellungshalle wird gesorgt. Vor Ort besteht die Möglichkeit Fut-
termittel und Dinge für den Ausstellungs- und Zuchtbedarf zu erwerben.
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Wir gratulieren herzlich allen 
Geburtstagskindern ab dem 70. Lebensjahr 

Buckow (Märkische Schweiz)
Blottner, Rudolf zum 73.
Bolland, Gisela zum 76.
Bonin, Elli zum 93.
Finschow, Dieter zum 73.
Friedrich, Friedel zum 88.
Gottwald, Reinhard zum 75.
Gries, Erika zum 81.
Harke, Maria zum 76.
Kadler, Heinz zum 77.
Klinke, Reinhard zum 72.
Kolbe, Monika zum 71.
Koschembahr, Inge zum 81.
Kramm, Christel zum 80.
Lamprecht, Marianne zum 81.
Lenz, Horst zum 76.
Dr. Nagel, Uwe zum 70.
Neumann, Charlotte zum 88.
Radtke, Günter zum 84.
Rex, Hildegard zum 90.
Rohsmeisl, Else zum 80.
Rösler, Elfriede zum 82.
Schulz, Roswitha zum 71.
Schur, Hannelore zum 74.
Seeboldt, Ernst zum 78.
Stanisch-Meier, Karla zum 71.
Strenge, Gudrun zum 71.
Vogt, Ursula zum 79.

Garzau-Garzin, OT Garzau und
Bergschäferei
Grimm, Brigitte zum 75.

Blumenthal, Ellinore zum 79.
Röger, Friedrich zum 72.

Garzau-Garzin, OT Garzin
Fehrmann, Ingeborg zum 81.
Meyer, Ingeborg zum 72.

Oberbarnim, OT Bollersdorf
Belz, Gertrud zum 70.
Dietrich, Paul zum 73.
Herrmann, Evamarie zum 73.
Köhler, Günter zum 71.
Kübek, Brigitte zum 81.

Oberbarnim, OT Ernsthof
Boldt, Werner zum 73.
.
Oberbarnim, OT Grunow
Kurtz, Richard zum 83.

Oberbarnim, OT Ihlow
Bülow, Gerd zum 71.
Schmolinske, Elfriede zum 83.
Schulz, Erika zum 73.

Oberbarnim, OT Klosterdorf
Ebel, Edelgard zum 79.
Gerson, Hannelore zum 75.
Pinnow, Christina zum 72.
Schubert, Dieter zum 72.

Oberbarnim, OT Pritzhagen
Günther, Irma zum 75.

Rehfelde
Dr. Bendrat, Arno zum 81.
Bohm, Hans-Joachim zum 77.
Büttner, Gerhard zum 77.
Büttner, Renate zum 77.

Deikert, Rosa zum 83.
Dorn, Hans-Joachim zum 71.
Elsholz, Siegried zum 73.
Ewald, Johanna zum 85.
Fachtner, Ernst zum 80.
Falk, Rietjorg zum 75.
Fritzsche, Wolfgang zum 71.
Großpietsch, Lydia zum 83.
Günther, Dorit zum 76.
Haupt, Irmgard zum 85.
Hayn, Lisbeth zum 85.
Hebestadt, Heideruth zum 71.
Heilmann, Isolde zum 70.
Herrmann, Peter zum 71.
Hippauf, Fred zum 70.
Holzinger, Konrad zum 75.
Jeske, Gertrud zum 86.
Kaminski, Klaus zum 71.
Klaus, Peter zum 70.
Klinger, Dieter zum 71.
Lambrecht, Manfred zum 73.
Lange, Wolfgang zum 71.
Lietzmann, Reinhard zum 76.
Ludwig, Ehrentraud zum 81.
Rohde, Sonja zum 73.
Ross, Rosemarie zum 74.
Schwandt, Klaus-B. zum 73.
Voland, Guntram zum 72.
Walther, Elsbeth zum 90.
Weber, Gerda zum 75.
Weißheimer, Helga zum 76.
Wellnitz, Günter zum 75.
Wuttig, Ursula zum 82.

Rehfelde,  OT Rehfelde Dorf
Grunow, Horst zum 72.

Grunow, Renate zum 71.
Hannussek, Georg zum 77.
Haube, Hartmut zum 80.
Lucas, Paul zum 91.
Schulz, Otto zum 78.

Rehfelde, OT Werder
Müller, Sonja zum 77.
Reichwald, Wolfgang zum 75.
Thorn, Dagmar zum 70.

Rehfelde, OT Zinndorf
Fehrmann, Rudolf zum 73.
Haupt, Ursula zum 76.
Schröder, Gertrud zum 75.
Schulz, Hans Joachim zum 76.
Selchow, Elsbeth zum 86.

Waldsieversdorf
Gottwald, Sigrid zum 77.
Kilian, Werner zum 72.
Klos, Günter zum 79.
Kuntze, Roselind zum 73.
Landmesser, Anita zum 70.
Oppelt, Elisabeth zum 72.
Schimming, Karl-Heinz zum 74.

Anzeigen

B a u p l a n u n g s b ü r o

Dipl.- Ing. Gerhard Schulz

Bauplanung · Denkmalpflege · Bauüberwachung
Eberwalder Str. 84A Tel. 03 34 32 / 7 12 93
15374 Müncheberg Fax: 03 34 32 / 7 38 01

Funk 0171 / 340 66 32

- Verformungsgerechte Bestandsaufnahmen

- Baudenkmalpflege       - Sanierungsplanung

- Behindertengerechtes Bauen  - Bauten der Landwirtschaft

- Bauten der Wissenschaft u. Forschung

- Kommunale Einrichtungen

- Kostenberechnungen, Haushaltsunterlagen

- Holzschutztechnische Untersuchungen

E-Mail: bauplanung-muencheberg@gmx.de
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Märkische Schweiz

Wir haben für jede Situation

das Richtige für Sie

Kommen Sie zur HUK-COBURG.
Ob für Ihr Auto, das Bausparen
oder für mehr Rente: Hier
stimmt der Preis. Sie erhalten
ausgezeichnete Leistungen und
einen kompletten Service für
wenig Geld. Fragen Sie einfach!
Wir beraten Sie gerne.

VERTRAUENSMANN

Bernd Zimpel
Telefon 033435 76310
Mobil 0170 6175626
bernd.zimpel@HUKvm.de
www.HUK.de/vm/bernd.zimpel
Am Grenzgraben 8
15345 Rehfelde 
Sprechzeiten: 
Mo., Do. 16.00–20.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

FLIESENLEGER

Tobias Schrell
TROCKENBAU | TROCKENPUTZ | WANDVERKLEIDUNG

Berliner Strasse 55
15377 Buckow
Tel.: (033433) 5 67 13
Fax: (033433) 5 70 91
Funk: 0175/3 66 64 15
tobias.schrell@t-online.de

FLIESEN

PLATTEN

MOSAIK

NATURSTEIN
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■ Standardinformationen

Amtsverwaltung

Sprechzeiten der ehrenamtlichen Bürgermeister, Ortsbürgermeister und Ortsvorsteher in den Gemeinden

Anschrift der Amtsverwaltung:
Amt Märkische Schweiz, Hauptstr. 1, 15377 Buckow (Märkische Schweiz)
Tel.: 033433 6590, Fax: 033433 65920
e-mail: amtsverwaltung@amt-maerkische-schweiz.de
im Internet: www.amt-maerkische-schweiz.de

Außenstelle Rehfelde:
Elsholzstr. 4, 15345 Rehfelde
Tel.: 033433 6590, Fax: 033435 73720

Sprechzeiten des Amtes Märkische Schweiz in Buckow (Märki-
sche Schweiz) und in der Außenstelle Rehfelde:
Dienstag 9:00 - 12:00, 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr

Sprechzeiten des Standesamtes:
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr, 

13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr      
und nach Vereinbarung (Telefon: 033433/659-36)

Anschrift und Öffnungszeiten des Kultur- und Tourismusamtes:
Kultur- und Tourismusamt Märkische Schweiz
S.-Kneipp-Weg 1, 15377 Buckow (Märkische Schweiz)
Tel.: 033433 57500, 65982 oder 65983; Fax: 033433 57719
e-mail: touristinfo@amt-maerkische-Schweiz.de

Mo.-Fr. 9:00 -12:30 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr
November – März Sa. und So. 10:00 – 14:00 Uhr
April – Oktober Sa. und So. 10:00 – 12:30 Uhr, 13:00 – 17:00 Uhr

Sprechzeiten der Revierpolizei:
Dienstag 15:00 - 18:00 Uhr
in Rehfelde, Elsholzstr. 4, Tel.: 033435 75449
jeden 1. Montag im Monat 14:00 Uhr – 15:00 Uhr
Rathaus Buckow (Märkische Schweiz), Hauptstr.1
Polizeihauptmeisterin Dana Bzik, Polizeihauptmeister Peter Schneider

Sprechzeiten der Schiedsstelle:
Schiedsfrau Johanna Wirth (Telefon 033433 – 56014)
Stellvertretender Schiedsmann Christian Herrlich (Telefon 03341 – 31 36 46),
jeden 1. Dienstag im Monat von 15.30 bis 17.30 nach telefonischer Voran-
meldung im Ratssaal des Rathauses von Buckow, Hauptstraße 1.

Bereitschaftsdienst des Wasserverbandes Strausberg-Erkner:
Tel.: 0 3341 343111

Bereitschaftsdienst des Wasserverbandes Märkische Schweiz:
Tel.: 033433 66966

Sprechzeiten der Diakoniestation Seelow:
Mo., Mi. und Fr. 8:00 - 16:00 Uhr
Di. und Do. 8:00 - 18:00 Uhr
in 15306 Seelow, Feldstraße 3, Tel.: 03346 896913

Buckow (Märkische Schweiz)
Bürgermeister Herr Thiemo Seelig
Sprechzeit Dienstag 14:00 – 17:00 Uhr
Tel.: 033433 65990

Oberbarnim und OT Klosterdorf
Bürgermeister und Ortsvorsteher Herr Arndt
Sprechzeit jeden 1. und 3. Dienstag 17:00 – 18:00 Uhr
im Gemeindezentrum, Straße des Friedens 34

Oberbarnim, OT Bollersdorf
Ortsvorsteher Herr Malzahn
Sprechzeit jeden 1. und 3. Dienstag 16:00 – 17:00 Uhr
Tel.: 033433 833

Oberbarnim, OT Grunow/Ernsthof
Ortsvorsteher Herr Ahrens
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033436 35682

Oberbarnim, OT Ihlow
Ortsvorsteher  Herr Steinkamp
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033437 27900

Garzau-Garzin
Bürgermeisterin Frau Hinkel
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Tel.: 033435 75110

Garzau-Garzin, OT Garzau
Ortsvorsteherin Frau Schuster
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033435 75577

Garzau-Garzin, OT Garzin
Ortsvorsteher Herr Hauptmann
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033435 159293

Rehfelde
Bürgermeister Herr Donath
Sprechzeit Dienstag von 16:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Tel. 0176 56442685
E-Mail: buergermeister.rehfelde@amt-maerkische-schweiz.de
www.gemeinde-rehfelde.de

Rehfelde, OT Werder
Ortsvorsteher Herr Dr. Küchler
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033435 77858 oder 0170 8023448

Rehfelde, OT Zinndorf
Ortsvorsteher Herr Krüger
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033435 75419

Waldsieversdorf
Bürgermeister Herr Landsmann
Sprechzeit jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 17:30 – 18:30 Uhr
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033433 157781
Fax: 033433 157785


